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Medienmitteilung CVP Stadt Luzern vom 05.04.16 zu: 
Neues Theater Luzern / Salle Modulable

Ein Meilenstein nicht nur für die kulturelle Entwicklung von Luzern

Eine einmalige Chance für Luzern hat nun ein Gesicht bekommen und löst Freude aber auch viele, neue Fragen aus.

Die CVP Stadt Luzern hat sich immer ergebnisoffen für die ganze Diskussion rund um die Neue Theater Infrastruktur und der Idee Salle Modulable gezeigt. Die CVP ist davon überzeugt, dass Luzern eine Neue Theaterinfrastruktur benötigt. Investitionen in die das bestehende Theatergebäude erachten wir weder künstlerisch noch finanziell als sinnvoll und nachhaltig.

Die CVP hat nun mit grosser Interesse die Ergebnisse zur Kenntnis genommen, die aus dem umfangreichen Prozess in Zusammenarbeit zwischen Kanton, Stadt, Stiftung Salle Modulable und all den anderen Partner entstanden ist.

Städtebaulich eine interessante Idee
Nun können wir also zum ersten Mal sehen, wie dieses Projekt konkret aussehen würde. Die CVP ist von der Lösung auf dem "Inseli" positiv überrascht. Die räumliche Anordnung scheint uns städtebaulich eine wirklich interessante Lösung zu sein.

Spektakuläre Theatervision
Nicht weniger überrascht ist die CVP über die Umsetzung des neuen Theaterraumes. Die Salle Modulable schafft in der vorgeschlagenen Version wirklich viele Möglichkeiten einer neuen räumlichen Nutzung für die unterschiedlichsten Theaterformen, auch solchen, die wir uns heute gar noch nicht vorstellen können.

Die Katze ist nun aus dem Sack…
Die CVP beeindruckt von dem Präsentierten und froh darüber, dass nun die Diskussion zu diesem Projekt, einer grossen, einmaligen Chance für Luzern, öffentlich wird. An dieser Diskussion will sie uns aktiv und konstruktiv beteiligen. Zu diskutieren wird es noch einiges geben.

…und stellt viele, weitere Fragen 
Die CVP unterstützt den Weg, den die Regierung von Kanton und Stadt vorgeschlagen haben, wie nun das Projekt weiter verfolgt wird, inklusive dem vorgegebenen Zeitplan. Sie ist sich bewusst, dass dies weiterhin eine grosse Herausforderung sein wird. Mit der Präsentation von Standort und Visualisierung sind nämlich weitere Fragen aufgetreten, die zu klären sind. Neben den Fragen zu den Finanzen sowohl im Bereich Investition wie auch Betriebskosten, die auch die Regierungen noch weiter geklärt haben wollen, wirft vor allem auch die Konkretisierung der Theaterinfrastruktur neue Fragen auf. Die Debatte dazu ist nun eröffnet.

Die CVP Stadt Luzern will diese einmalige Chance für Luzern wenn immer möglich nutzen.
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